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1. Vorstellung Fachteam – Referenzen

2. Anforderungen an den innovativen Schulbau 

3. Phase Null – Die Zusammenarbeit der Beteiligten 

4. Vorhandene Schulgebäude – Bestand / Potentiale

5. Programm- und Zeitetappen
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Vorstellung Fachteam – Referenzen 
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Dr. Friedrich-Wilhelm Meyer 

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 

Dipl.-Ing. Heiner Farwick 

B.A. Carina Hagen 
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GEBIT

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Inhaber

Dr. Friedrich-Wilhelm Meyer 
Diplom-Pädagoge Dr. rer. soc. 

Promotion im Jahr 1988
Doktor der Sozialwissenschaften 

Gründung der Gesellschaft zur Beratung sozialer Innovationen und 
Informationstechnologie im Jahr 1994 

Inhaber, Geschäftsführer und Innovator der GEBIT Münster

Beratung und Begleitung im Bereich Jugend und Soziales, Schule und Bildung

Koordinator für sozialwissenschaftliche Studien und Kommunale Planung 

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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farwick+grote

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Büro

Bürogründung: 1992 

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Inhaber

Heiner Farwick 
Dipl.-Ing. Architekt BDA Stadtplaner – Dauer der Berufsausübung: 30 Jahre

Mitglied der Architektenkammer NW (AKNW) seit 1992

Mitglied im Kuratorium Nationale Stadtentwicklung

Mitglied im Deutschen Nationalkomitee Denkmalpflege

Mitglied im Beirat der Bundesstiftung Baukultur 

Mitglied im Qualifikationsteam der Publikationen „Leitlinien für leistungsfähige 
Schulbauten“ und „Brandschutz im Schulbau“

Präsident des Bundes Deutscher Architekten BDA (seit 2013)

Tätigkeit als Preisrichter in hochbaulichen und städtebaulichen Wettbewerbsverfahren

Gestaltungsbeirat der Stadt Coesfeld (2006 – 2012, davon 3 Jahre als Vorsitzender)

Beirat für Stadtgestaltung der Stadt Arnsberg, Vorsitzender (seit 2012)

Gestaltungsbeirat der Stadt Warendorf (seit 2012)

10 Jahre Lehrbeauftragter an der TU Dortmund

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Inhaber

Dagmar Grote
Dipl.-Ing. Architektin BDA – Dauer der Berufsausübung: 26 Jahre

Mitglied der Architektenkammer NW (AKNW) seit 1997

5 Jahre Lehrbeauftragte an der FH Dortmund

Mitglied der Deutschen Akademie für Städtebau und Landesplanung (DASL)

Tätigkeit als Preisrichterin in hochbaulichen und städtebaulichen 
Wettbewerbsverfahren

Gestaltungsbeirat der Stadt Dülmen (2009-2018)

Gestaltungsbeirat der Stadt Telgte, Vorsitzende (seit 2014)

Mitglied im Beirat für Stadtgestaltung der Stadt Münster (seit 2015, Vorsitzende seit 2018) 

Mitglied im Beirat für Architektur und Stadtgestaltung der Stadt Soest (seit 2018)

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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14 Architekten 1 Landschaftsarchitekt 2 Kaufmännische Angestellte 

3 Bauingenieure / Bautechniker 1 Kunsthistoriker 2 Auszubildende 

2 Stadtplaner  2 Bauzeichner 3 Studentische Mitarbeiter

Team

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Auswahl aus dem Hochbauportfolio

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Referenzen im Schulbau

Neubau Oberstufenzentrum Schillerstraße, 
Berlin

Auslober/Bauherr: Land Berlin,
Senatsverwaltung 
für Stadtentwicklung

Wettbewerb: 1. Preis
Leistungsphasen: 2-5 und künstl. Oberleitung 
Bauzeit: 2006 – 2008 

Schnellbaumaßnahme zur Sicherung von EU-
Fördermitteln (GA) 
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Referenzen im Schulbau

Neubau der Erich Kästner-Schule, Oelde 

Auslober/Bauherr: Bau- und Liegenschafts-
betrieb 
LWL Münster

Wettbewerb: 1. Preis
Leistungsphasen: 1 – 8
Bauzeit: 2011 – 2013 

zertifiziert nach dem Green Building Standard 
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Referenzen im Schulbau

Neubau der Grundschule Lünen-Süd

Auslober/Bauherr: Zentrale Gebäudebe-
wirtschaftung, Lünen

Wettbewerb: 1. Preis
Leistungsphasen: 1 – 9 
Bauzeit: 2010 – 2012 

ausgezeichnet mit dem Schulbaupreis NRW 2013 
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Referenzen im Schulbau

Sanierung und Erweiterung der 
Gesamtschule Gescher 

Auslober/Bauherr: Stadt Gescher 

Leistungsphasen: 1-9
Planung/Bauzeit: 2008-2016 

(in 6 Bauabschnitten)  
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Referenzen im Schulbau

Neubau und Sanierung Gesamtschule 
Münster-Ost (Mathilde-Anneke-Schule)

Auslober/Bauherr: Stadt Münster 
Wettbewerb: 1. Preis
Leistungsphasen: 1-9
Realisierung: 2019-2022
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Referenzen in Phase Null

Köln
∙ drei Schulen – Grundschule, Gesamtschule, Gymnasium
∙ zwei Grundschulen

Monheim
∙ Schulzentrum – zwei Grundschulen 
∙ Grundschule 

Wuppertal 
∙ Grundschule 
∙ Realschule 

Siegburg  
∙ Schulzentrum – Realschule und Gesamtschule

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Phase Null – Monheim  

∙ Neubau eines Schulzentrums Lotten-/ Krischerstraße mit zwei Grundschulen

∙ Beteiligung von Schulleitung, Lehrer*innen, Team des Ganztags, Eltern, Stadtteilakteuren und 
Kooperationspartnern

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Phase Null – Monheim  

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Phase Null – Siegburg  

∙ Sanierung und Modernisierung eines Schulzentrums mit 5-zügiger Gesamtschule

und 2-zügiger Realschule

∙ Beteiligung von Schulleitung, Lehrer*innen, Eltern und Schüler*innen

∙ Überprüfung Unterbringung einer Theater-Institution als Kulturzentrum im Quartier 

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Phase Null – Siegburg  

VORSTELLUNG FACHTEAM – REFERENZEN 
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Anforderungen an den innovativen Schulbau 

DER SCHULBAU BRAUCHT NEUE IMPULSE… 
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Warum der Schulbau neue Impulse braucht… 

∙ viele Bestandsbauten sind in die Jahre gekommen und müssen saniert und energetisch
verbessert werden

∙ bisherige funktionale Strukturen erfüllen nicht mehr die Anforderungen an eine zeitgemäße
Pädagogik

∙ bildungspolitischer Wandel sowie die Veränderungen der Schulformen

∙ das gemeinsame Lernen (Inklusion) als Bildungsrecht aller Kinder und Jugendlichen sowie der
Ganztag verändern den Bildungs- und Erziehungsauftrag, die Gestaltung des schulischen
Alltags sowie die Personalstrukturen

∙ pädagogisch und architektonisch gute Schulen sind ein wichtiger Standortfaktor, eine wichtige
städtebauliche Ressource

ANFORDERUNGEN AN DEN INNOVATIVEN SCHULBAU
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Publikationen „Leitlinien für leistungsfähige 
Schulbauten“ und
„Brandschutz im Schulbau“

Kooperationsprojekt zwischen dem
Bund Deutscher Architekten BDA, der 
Montag Stiftung und dem Verband Bildung 
und Erziehung

Referenzen im Schulbau 

ANFORDERUNGEN AN DEN INNOVATIVEN SCHULBAU
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Referenzen im Schulbau 

ANFORDERUNGEN AN DEN INNOVATIVEN SCHULBAU
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Referenzen im Schulbau 

ANFORDERUNGEN AN DEN INNOVATIVEN SCHULBAU
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Phase Null – Die Zusammenarbeit der Beteiligten 
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PHASE NULL

∙ Die Phase Null beschreibt eine grundlegende Vorlaufetappe, in der die zukünftige
Gestaltung der Schule entlang der pädagogischen Profilausrichtung entwickelt wird.

∙ In der Phase Null werden wir uns aus dem Bestehenden lösen, d.h. wir versuchen nicht,
Bestehendes zu optimieren, sondern wir denken Schule komplett neu. Das Leitsystem für
die Landung zum Machbaren besteht aus den Parametern der Wirtschaftlichkeit, der
optimalen Raumnutzung sowie einer Gestaltungsflexibilität.

∙ Die Phase Null ist ein Dialogprozess von Pädagogik und Architektur.
Phase Null ist stets ein Schulentwicklungsprozess, der die wesentlichen Aufgaben für die
eigentliche Entwurfsplanung definiert.

∙ Die Phase Null bleibt im Rahmen der Möglichkeiten und Beschlüsse. Nicht die Wünsche bzw.
eine Aufhübschung des Bestehenden sind das Ziel, sondern alltagswirksame Konzepte
inklusiver Bildung im Ganztag.

Phase Null 
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= Vorgaben 
für 

PHASE NULL

Phase Null 

∙ Fundament für eine nachhaltige Planung
und Realisierung in den darauffolgenden
Leistungsphasen

∙ nutzungs- und zukunftsorientierte
Bedarfsplanung

∙ Schnittstelle zwischen Schulprogramm
und eigentlicher Objektplanung

∙ Konkretisierung des Planungsauftrags

∙ Minimierung des Abstimmungsaufwands
sowie Änderungswünsche

Montag Stiftungen
Urbane Räume

Jugend und Gesellschaft
„Leitlinien für Leistungsfähige Schulbauten in Deutschland“
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PHASE NULL

Ziele der Phase Null…

∙ Entwicklung eines pädagogisch und raumkonzeptionell nutzungsorientierten Programms im
Rahmen eines kreativen, innovativen und dialogischen Klärungs- und Aushandlungsprozesses
– Partizipation der Nutzer

∙ Erarbeitung eines projektspezifischen Raum- und Funktionsprogramms

∙ Erarbeitung wirtschaftlicher Raumkonzepte / Organisationsmodelle, welche die aktuellen
Veränderungen in der Schule aufgreifen und zugleich zukunftsoffen anpassen

∙ für Lernorte, Ganztags- , Team-, und Gemeinschaftsräume sowie Grün- und Freiflächen

∙ Realisierung zukünftiger Entwicklungen inklusiver Bildung im Ganztag

Phase Null 
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Mögliche Planungsbereiche der Phase Null:

∙ Profil der Schule / Pädagogische Leitidee

∙ Eingangsbereich / „Gemeinsame Mitte“

∙ Allgemeine Unterrichts- / Bildungsbereiche

∙ Mehrzweck- / Funktionsbereiche

∙ Ganztagsbereiche

∙ Versorgung – Küche – Mensa

∙ Verwaltung, Schulleitung und Teambereiche

∙ Pausen und freie Zeiten / Schulhof

∙ Schule im Quartier

Planungsbereiche 

PHASE NULL
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Der relevante Effekt der Phase Null besteht 
in…

∙ der Beteiligung sowie im 
transparenten Klärungsprozess 
zwischen den schulischen Nutzern 
(Lehrer / Schüler / Eltern / …), 
Fachteam, Verwaltung sowie Akteuren 
im Quartier, … 

Auftraggeber

Fachteam
Pädagogik + 
Architektur

Lenkungsgruppe
Auftraggeber

Vertreter der Schulen
Vertreter Ganztag

Vertreter Schulpflegschaft
Fachteam

Schule
Schulleitung
Lehrer*innen

sozialpäd. Mitarbeiter / Ganztag
Sekretariat / Hausmeister*in

Schüler / Eltern

Kooperationspartner
im Quartier

Beteiligung in der Phase Null 

PHASE NULL
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PHASE NULL

Aufgabe der Phase Null…

∙ Entwicklung eines zukunftsfähigen Schul-
programms, einer pädagogischen Leitidee
– Kernprofile im Alltag (Aktivitäten und Funktionen)

entwickeln

∙ Flächenbedarfe ermitteln und ein räumliches
Organisationsmodell entwerfen
– z. B. Cluster-Modelle / offene Lernlandschaft

∙ alternative Entwicklungsmodelle entwerfen
– Grundrisszuordnungen, Nachbarschaften,
Nutzungsszenarien, Atmosphären, Raumgestaltung

∙ Klärung und Übersetzung pädagogischer
Profile in Raumskizzen und Funktions-
diagramme

Phase Null 
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Vorhandene Schulgebäude – Bestand / Potentiale 
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VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 

Johannes-
Grundschule 

ehem. Ludgeri-
Hauptschule 

Borndal-
Grundschule

Einrichtung einer 
6-zügigen 
Grundschule
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Bestandsfotos

Borndalschule

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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Bestandsfotos

ehemalige Ludgerischule

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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Beispiel Klassenzimmer / Lernlandschaften

Beispiele neuer pädagogische Raumkonzepte

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 
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Beispiel Flure

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 

Beispiele neuer pädagogische Raumkonzepte
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Beispiel Flure / Sitznischen

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 

Beispiele neuer pädagogische Raumkonzepte
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Beispiel Mehrzweckbereich

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 

Beispiele neuer pädagogische Raumkonzepte
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Beispiel – Treffen und Kommunikation

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 

Beispiele neuer pädagogische Raumkonzepte
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Beispiel Mensa

VORHANDENE SCHULGEBÄUDE – BESTAND / POTENTIALE 

Beispiele neuer pädagogische Raumkonzepte
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Programm- und Zeitetappen
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PROGRAMM- UND ZEITETAPPEN

Arbeits-
Phase 1

Klärung wesentlicher Grundlagen 
∙ Schulentwicklungsplan
∙ Bestandspläne und Unterlagen beider Schulen
∙ Personelle Struktur beider Schulen 
∙ Aktuelle und geplante Anzahl der Schüler*innen 
∙ … 

Januar 2019

Kick-Off-Termin mit Vertretern der Gemeinde, der Schulen, des Ganztags, dem Schulamt und dem Fachteam
∙ Vorstellung und Erläuterung des Planungsprozesses „Phase Null“ 
∙ Bildung einer Lenkungsgruppe

14.01.2019 

Arbeits-
Phase 2

Treffen der Schulen mit Schulentwicklungsberatern 20.03.2019

Workshopphase 1 (ca. 2-3 Stunden) 
Erster gemeinsamer „Kennenlern-Workshop“ mit Partizipation aller Nutzer

∙ Vorstellung der Phase Null
∙ Vorstellung erster Ergebnisse resultierend aus dem Gespräch der Schulentwicklungsberater
∙ Klärung des weiteren Vorgehens und der Prozessplanung

28.03.2019

Workshopphase 2 (halbtägig)
Einzel-Workshops für jede Schule moderiert durch das Fachteam

∙ Formulierung und Ausarbeitung von Bedarfen und Wünschen

Treffen der Lenkungsgruppe
∙ Vorstellung eines ersten Zwischenberichts 

Workshopphase 3 (ca. 3-4 Stunden)
Gemeinsamer Workshop moderiert durch das Fachteam

∙ Konkretisierung und Vertiefung einzelner Bereiche

Arbeits-
Phase 3

Treffen der Lenkungsgruppe
Ausarbeitung und Präsentation eines Ergebnisberichts als Zusammenfassung der Ergebnisse des Workshops
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VIELEN DANK FÜR IHR INTERESSE!


